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Dr. Carl-Möricke-Stift feiert zehn Jahre Neubau 
Pflegeeinrichtung in Neuenstadt blickt auf lange Geschichte zurück 

 

Stuttgart, 5. November 2026 – Vor zehn Jahren wurde der Neubau des Dr. Carl-Möricke-
Stifts feierlich eröffnet. Das Jubiläum nimmt die Heimstiftung gemeinsam mit der Stadt 
Neuenstadt am Kocher und dem Landkreis Heilbronn zum Anlass, auf die Entwicklung 
der Einrichtung zurückzublicken. Heute bietet das Pflegeheim 85 Pflegeplätze und 29 
Betreute Wohnungen. Die Geschichte des Hauses reicht jedoch weit über den Neubau 
hinaus, sogar bis ins 19. Jahrhundert zurück. 

 

Im Oktober 2016 nahm das neu errichtete Pflegeheim den Betrieb auf. Auf drei Ebenen 
entstanden familiäre Wohngruppen mit insgesamt 85 Pflegeplätzen. Die Lindengruppe bietet 
neben der stationären Pflege auch ein spezielles Betreuungsangebot für Menschen mit 
demenziellen Veränderungen. Ergänzt wird das Angebot durch 29 Betreute Wohnungen. Mit 
dem Neubau stellte die Heimstiftung die Pflege und Betreuung am Standort Neuenstadt neu 
auf und investierte damals mehr als 13 Millionen Euro. 

Standort mit langer Geschichte 

„Mit dem Neubau begann vor zehn Jahren ein neues Kapitel. Die Wurzeln des Dr. Carl-
Möricke-Stifts reichen aber viel weiter zurück“, sagt Elke Eckardt, Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Heimstiftung. „Diese lange Geschichte gehört genauso zum Haus wie 
die Weiterentwicklung der Pflege und Betreuung.“ 

Denn die Anfänge des Stifts liegen im Jahr 1875. Der Apotheker Dr. Carl Abraham Möricke 
hatte sein Landhaus und den Garten testamentarisch für die Gründung eines Frauenstifts 
bestimmt. Am 25. Mai 1875 soll es im Beisein von Königin Olga von Württemberg eröffnet 
worden sein. In den folgenden Jahrzehnten entwickelte sich der Standort weiter: 1956 wurde 
neben der Einrichtung ein Krankenhaus gebaut, später kamen Erweiterungen und ein 
Schwesternwohnheim hinzu. 1979 übernahm die Stadt Neuenstadt das Stiftsvermögen. 
Nachdem das Krankenhaus 1982 geschlossen worden war, wurde das Gebäude als 
Pflegeheim genutzt. Seit 1989 ist die Heimstiftung Trägerin der Einrichtung. Nach weiteren 
Umbauten und Erweiterungen wurde 2009 die Lindengruppe eröffnet, die damals schon auf 
das Thema Demenz spezialisiert war. Der alte Gebäudeteil wurde schließlich abgerissen, um 
Platz für den 2016er-Neubau zu schaffen. 

 



 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Die heutige Pflegeeinrichtung unter dem Dach der Heimstiftung 

Heute orientiert sich die Pflege im Dr. Carl-Möricke-Stift am Wohngruppenkonzept. Die 
Bewohnerinnen und Bewohner leben in familiären Wohngruppen mit hoher Aufenthaltsqualität. 
Gemischte Teams aus Pflegekräften und Alltagsbegleitern gestalten gemeinsam den Alltag 
und unterstützen die Bewohnerinnen und Bewohner entsprechend ihren Bedürfnissen. Auch 
die Lage nahe der Innenstadt und die Einbindung ins Gemeindeleben prägen den Standort. 
Ehrenamtliche engagieren sich unter anderem mit Besuchsdiensten, Lesezirkeln sowie Spiele- 
und Musiknachmittagen. Das Möricke-Café im Erdgeschoss ist ein weiterer Treffpunkt im 
Haus, nicht nur für Kunden und Angehörige, sondern für das gesamte Quartier. 

Auch über Neuenstadt hinaus ist die Heimstiftung in der Region vertreten. Zum Angebot 
gehören unter anderem die Mobilen Dienste Neuenstadt-Neudenau, das Haus am Lindenplatz 
in Neudenau oder die Pflegeheime Haus am Staufenberg und Haus am See in Heilbronn. 
Damit umfasst das regionale Angebot unterschiedliche Formen der Unterstützung: von 
ambulanter Versorgung zu Hause bis zur stationären Pflege. Ergänzt wird das Engagement 
seit 2026 durch die Regionalküche in Neuenstadt, die rund 50 Einrichtungen im nördlichen 
Baden-Württemberg mehrmals wöchentlich mit vorbereiteten Speisen versorgt 

Pressevertreter zum Festakt herzlich eingeladen 

Das Jubiläum wird am Donnerstag, 5. November 2026 um 15 Uhr im Dr.-Carl-Möricke-Stift 
gefeiert. Die Begrüßung übernimmt Elke Eckardt als Vorsitzende der Geschäftsführung. 
Außerdem sprechen Bürgermeister Andreas Konrad, Dezernatsleiterin Susanne Thielicke, 
Pfarrerin Silke Heckmann und Gemeindediakon Norbert Klett. Regionaldirektorin Swantje 
Popp und Hausdirektorin Andrea Willmann formulieren einen Dank und Ausblick. Und Tatjana 
Hert und Joy Villanueva begleiten musikalisch.  

 

 

 

 

 
__________________________________________________________________________________________ 
Wir sind die Evangelische Heimstiftung – das größte diakonische Pflegeunternehmen in Baden-Württemberg. Als 
Arbeitgeberin sind wir stolz auf 10.700 Mitarbeitende und 850 Auszubildende, die 15.000 Menschen in 173 
Einrichtungen betreuen. Als Dienstleisterin bieten wir Menschen gute Pflege in 11 Residenzen, 92 Pflegeheimen, 
40 Mobilen Diensten, 27 Tagespflegen, 65 Betreuten Wohnanlagen sowie in einer Einrichtung der 
Eingliederungshilfe, einem Bildungszentrum und einer Rehaklinik. Unseren Mitarbeitenden garantieren wir den 
bundesweit höchsten Personalschlüssel, faire Bezahlung nach Diakonietarif, berufliche Sicherheit und 
Perspektiven. Mit unserer Tochtergesellschaft ABG verfügen wir über einen bundesweiten Einkaufsverbund mit 
7.000 Mitgliedern. Unsere Tochter HDG übernimmt als gemeinnütziges Serviceunternehmen mit 800 
Mitarbeitenden hauswirtschaftliche Dienstleistungen. Gegründet wurden wir 1952 und sind Mitglied im 
Diakonischen Werk.  
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